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 Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:

 28. 5.  Klaus Hodapp  10. 6.  Anni Hofmann
 30. 5.  Rosmarie Usselmann 13. 6.  Gerald Engel

Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Karin Berchtenbreiter, Hans Christgau, Karin 
Kraus sowie Fritz Ranft für ihre Spenden. Der Verein kann wirklich jeden Euro sehr gut 
gebrauchen, um seine Ziele, speziell in der Jugendarbeit, auch weiterhin erfolgreich ver-
wirklichen zu können.

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Freitag, dem 5. Juni 2015,
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Mit teilbarem Nebenraum für bis 
zu 100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Täglich wechselnde, preiswerte kleine Gerichte.

Sonntags frische Braten im Angebot.

Pächter:
Sava Kusturic
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Geöffnet:
Di - Do ab 16.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr

Sa/So sowie an Feiertagen
ab 10.00 Uhr

FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN
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Sommerfest mit Sonnwendfeier beim SVL
Am Samstag, dem 20. Juni 2015, 
feiern wir unser Sommerfest mit Sonnwendfeier!

Veranstaltungsort: SVL Sportgelände, Schupfer Straße 81

Programmablauf: 

• 10 Uhr  Volleyballturnier und Weißwurstfrühschoppen

• Ab 12 Uhr  wird gegrillt 

• Ab 14 Uhr  Kaffee und Kuchen
                  Kinderbelustigung, Information über das Sportangebot des SVL

• 17 Uhr  Bingospiel für Erwachsene mit attraktiven Preisen

• Ab 18 Uhr  Livemusik

• Um 19 Uhr  öffnet die Bar

• 21:30 Uhr  Fackellauf der Kinder um den A-Platz mit anschließendem Entzünden
 des Sonnwendfeuers

• 23 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Liebe Mitglieder, wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen. Bringen Sie Ihre Familie und 
Freunde mit und gönnen Sie sich einen fröhlichen und entspannten Tag.

 Einen herzlichen Gruß von Kathrin Roderus (SVL Laiensclub)

o
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Aus unserer Fußballabteilung

E2-Junioren
E2 weiter auf der Erfolgsspur

Ergebnisse:

14.03.2015 TESTSPIEL TSV Rückersdorf –  SV Laufamholz 3:14

28.03.2015 TESTSPIEL 1. FC Kalchreuth E1 –  SV Laufamholz 6:8

11.04.2015 TESTSPIEL MTV Stadeln  – SV Laufamholz 2:6

15.04.2015 TESTSPIEL SV Schwaig – SV Laufamholz 0:2

18.04.2015 LIGASPIEL SV Laufamholz – DJK Bayern 6:0

25.04.2015 LIGASPIEL SpVgg Mögeldorf – SV Laufamholz   1:6

02.05.2015 LIGASPIEL SV Laufamholz – TSV Altenfurt 4:2   

Nachdem unsere E2 alle Vorbereitungsspiele für sich entscheiden konnte, starteten die 
Jungs auch mit drei Erfolgen in die Frühjahrsrunde 2015. Dabei konnte man sich am er-
sten Spieltag souverän mit 6:0 gegen die DJK Bayern durchsetzen und eine Woche spä-
ter gelang unserem Team ein spektakulärer 6:1-Sieg im Derby bei der SpVgg Mögeldorf. 
Auch das brisante Heimspiel gegen den TSV Altenfurt konnten die „Blauen“ letztendlich 
ungefährdet mit 4:2 für sich entscheiden, wobei das Ergebnis nicht wirklich dem wahren 
Spielverlauf entsprach. Mit diesem Erfolg blieben unsere Jungs auch im 10. Ligaspiel in 
Folge siegreich. Der Anfang ist also gemacht, doch mit den Begegnungen gegen Tuspo 
Heroldsberg, ASV Pfeil Phönix, SC Worzeldorf und dem Post SV Nürnberg warten noch 
vier harte Brocken in den nächsten Wochen auf unsere Mannschaft. Allerdings sollte das 
Team auf Grund der Erfolge in den zurückliegenden Wochen genügend Selbstvertrauen 
getankt haben, um auch gegen diese Gegner bestehen zu können.   

Gespielt und getroffen haben sowohl in der Vorbereitung, als auch in den drei 
Ligaspielen: Colin Bärthlein (2), Fernando Beer, Timon Brandl, Maximilian Climenco (1), 
Christian Hayn (1), Jan Hess, Timo Hetschick (3), Rafael Jena, Robert John, Jan Kaczmarek 
1), Niko Kougioumtzidis (3), Sebastian Leidner (6), Luca List (9), Julius von Löwenich (3), 
Noah Melzer, Yannik Melzer (6), Polat Salihoglu (1), Ben Schamel (1), Felix Schmidt, Chri-
stopher Stark (8), Sandro Walter (4).        

Mehr Infos gibt’s auf unserer Mannschafts-Homepage unter: www.svlgj.mein-verein.de
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1. und 2. Mannschaft
12. 4. 2015

Laufamholz kann auch Last-Minute!
SV Laufamholz – FSV Stadeln II 1:0 (0:0)
Bei bestem Fußballwetter lud der SV Laufamholz gestern zum zweiten Heimspiel des Jah-
res 2015 und empfing die Landesligareserve des FSV Stadeln. Nach zuletzt drei Siegen in 
Folge war für die Gastgeber das Ziel der Partie klar definiert. Die zahlreich angereisten Zu-
schauer bekamen von Minute Eins an ein Spiel auf überschaubarem Niveau geboten. Die 
zuletzt mehr als sicher stehende Abwehrreihe des SVL, welche bis zu Spielbeginn völlig 
zu Recht noch kein Gegentor in diesem Kalenderjahr vorzuweisen hatte, leistete sich un-
gewohnt viele, grobe Schnitzer. Nur der mangelnden Schlagkraft der Stadelner Offensive 
und eines gut aufgelegten Daniel Waldmann im Tor der Gastgeber war es zu verdanken, 
dass keiner dieser Fehler bestraft wurde. Doch auch Laufamholz konnte sich mehrmals 
vor dem gegnerischen Tor zeigen, ließ jedoch ebenfalls die nötige Genauigkeit im Ab-
schluss vermissen. Einzig SVL-Akteur Billner konnte Stadelns Schlussmann Heiko Ditzel 
mit einem Distanzschuss prüfen, welchen dieser jedoch stark parierte. So ging eine zähe 
Partie leistungsgerecht torlos in die Halbzeit. Halbzeit zwei bot den Fans ein ähnliches Bild. 
Laufamholz konnte zwar durch gezieltes Pressing die ersten 15 Minuten nach Wiederan-
pfiff dominanter gestalten, jedoch seine Bemühungen nicht durch Erfolg krönen. Mit dem 
Fortschreiten der Zeit, verließen den SVL mehr und mehr die Kräfte und Stadeln konnte 
sich wieder vermehrt in der gegnerischen Hälfte zeigen. Doch die erste Großchance der 
zweiten 45 Minuten hatten die Gastgeber, als Giulio Albano im Strafraum abseitsverdächtig 
bedient wurde, jedoch die Chance zur Führung im direkten Duell mit dem Torwart vergab. 
So hatten sich sowohl Spieler als auch Zuschauer schon mit der torlosen Punkteteilung 
abgefunden, als die Truppe unter Spielertrainer Eduard Hulm mit den letzten Sekunden 
auf der Uhr nochmal alles nach vorne warf. Stadeln konnte sich nicht befreien und so war 

es Albano letztlich doch noch 
möglich, Stadelns Schlussmann 
Ditzel zu überwinden und seine 
Mannschaft über die späte Füh-
rung jubeln zu lassen. Schieds-
richter Siegmund Weber pfiff an-
schließend die über die kom-
plette Spielzeit mehr als fair ge-
führte Partie ab und ließ die Gast-
geber über den vierten Sieg in 
Folge jubeln.

Nächsten Sonntag hat die erste 
Mannschaft des SVL den er-
sten Hochkaräter vor der Brust, 
wenn es zum Auswärtsduell ge-
gen Poppenreuth geht. Ein Sieg 
ist auch hier wieder ein Muss, 
wenn man den Anschluss an die 
Führungsgruppe nicht verlieren 
möchte. 

Es spielten: Daniel Waldmann, 
Nino Häberlein, Anton Hulm, Felix 
Stengel, Mustafa Amet, Benedikt 
Billner (Kevin Gudd), Sebastian 
Kreuels, Hans-Christian Leh-
ner, Moritz Billner (Benedikt Bill-
ner), Eduard Hulm, Raffael Nuss 
(Giulio Albano).
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19. 4. 2015

Poppenreuth beendet den Lauf des SVL!
SV Fürth Poppenreuth – SV Laufamholz 1:0 (0:0)
Nachdem der SVL aus den letzten vier Partien die volle Punkteausbeute ergattern konnte, 
ging es am gestrigen Sonntag zum direkten Tabellennachbarn aus Fürth. Mit einem weite-
ren Sieg wollte sich die Truppe um Spielertrainer Eduard Hulm ihre Chance auf Platz drei 
wahren und den direkten Verfolger abschütteln.  Bei bestem Fußballwetter starteten die 
Laufamholzer mit einer stark veränderten Formation. Das Hulmsche Trainergespann ro-
tierte personell vor allem in der Defensive, um die starke Offensive der Fürther unter Kon-
trolle zu bekommen. Beide Mannschaften lieferten sich einen offenen Schlagabtausch auf 
Augenhöhe. Laufamholz konnte sich jedoch im ersten Durchgang oftmals gefährlicher vor 
dem Tor zeigen. Den ersten Hochkaräter hatte SVL-Akteur Moritz Billner der sich im Straf-
raum gegen gleich drei Fürther durchsetzen konnte und aus guter Position zum Abschluss 
kam. Poppenreuth Keeper Giovanni Stabile parierte stark und verhinderte den Rückstand 
für sein Team. In den darauffolgenden Minuten wurde Edi Hulm mehrmals gut in Szene 
gesetzt, konnte jedoch im entscheidenden Moment nicht die nötige Durchschlagskraft 
aufbringen, um für Gefahr im gegnerischen Strafraum zu sorgen. Die Gastgeber zeigten 
sich im ersten Durchgang vorwiegend durch Standards gefährlich, welche jedoch von 
der Laufamholzer Defensive oder SVL-Schlussmann Daniel Waldmann entschärft werden 
konnten. So ging es leistungsgerecht torlos in die Kabine.  In Durchgang zwei büßte die 
Partie weder an Schnelligkeit noch an Qualität ein, nur die Härte nahm zu. Beide Teams 
kämpften verbissen um die ersehnte Führung. Die Zuschauer mussten sich jedoch bis zur 
57sten Spielminute gedulden, ehe der Heimverein durch einen unnötigen Ballverlust in der 
Defensive der Gäste zum Zug kam. Die Abwehrreihe des SVL konnte sich nicht schnell 
genug ordnen und so konnte Andreas Steuber aus dem Getümmel heraus den Ball un-
haltbar für Waldmann einnetzen. Um den Rückstand noch egalisieren zu können, warfen 
die Gäste nun alles nach vorne, konnten sich jedoch nicht gefährlich genug präsentie-
ren. Poppenreuth konnte die entstehenden Räume noch mehrfach nutzen, um sich vor 
dem gegnerischen Tor zu zeigen, agierte im Abschluss jedoch zu fahrig, um die Führung 
ausbauen zu können. So ging ein gutes, umkämpftes und sehenswertes Fußballspiel mit 
einem Sieg für Poppenreuth zu Ende, welches in der Tabelle an den Gästen aus Laufam-
holz vorbeiziehen konnte.

Für Laufamholz gilt es nächsten Sonntag im Heimspiel gegen den TSV Altenfurt, wieder in 
die Spur zu kommen und dreifach zu punkten. Mit nun 8 Punkten Rückstand auf den drit-
ten Platz, muss man sich nun von der Hoffnung auf den Relegationsplatz verabschieden 
und das Beste aus der restlichen Saison machen.

Es spielten: Daniel Waldmann, Nino Häberlein (Mustafa Amet), Anton Hulm, Christoph 
Rupp, Hans-Christian Lehner, Benedikt Billner, Eduard Hulm, Sebastian Kreuels, Felix 
Stengel, Moritz Billner (Brian Zinnecker), Giulio Albano (Raffael Nuß).

26. 4. 2015

Laufamholz holt sich den Motivationsschub für die Spitzengruppe
SV Laufamholz – TSV Altenfurt  4:1 (1:1)
Am gestrigen Sonntag empfing der SVL mit dem TSV Altenfurt das vorerst letzte Keller-
kind. Trotz verletzungsbedingter Ausfälle, wollten die Jungs unbedingt noch einmal drei-
fach punkten, bevor die nächsten vier Wochen Tabellenplatz eins bis vier als Gegner zu 
Papier steht.  Laufamholz startete bei bestem Fußballwetter und bereits sommerlichen 
Temperaturen besser in die Partie. Die Gastgeber mussten allerdings im Spielaufbau Vor-
sicht walten lassen, da man bereits in den ersten fünf Minuten zwei Spieler verletzt be-
handeln musste und so weitgehend in Unterzahl agierte. Endlich wieder vollzählig, wurde 
der SVL mutiger und spielte aggressiv nach vorne, konnte sich aber gegen den zunächst 
auf Augenhöhe agierenden TSV nicht durchsetzen. Die Offensive der Gäste konnte sich 
zwar Chancen erspielen, zeigte sich im Abschluss jedoch zu ungenau, so dass entweder 
Aluminium oder SVL-Keeper Waldmann einer Führung im Weg standen. Spielminute 15 
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brachte schließlich die Führung für Laufamholz. Billner flankte über rechts in den Straf-
raum, Altenfurt konnte nicht klären und so war es schließlich Mittelfeldstratege Sebastian 
Kreuels der per Kopf seinen Farben das 1:0 bescherte. Die Gastgeber zeigten sich darauf 
zu lässig und ließen Altenfurt immer besser ins Spiel kommen, was wieder und wieder für 
Bedrängnis in der Laufamholzer Defensive sorgte. Zwar konnte Giulio Albano noch ein-
mal einen Akzent für den SVL setzen, seinen Abschluss jedoch platzierte er gegen den 
Pfosten. Altenfurt machte seine Sache besser und konnte durch TSV-Akteur Manigel, der 
einen Freistoß aus guter Position sehenswert verwandelte, kurz vor der Pause die Führung 
egalisieren.  Wer auf eine spannende zweite Halbzeit gehofft hatte wurde zwar enttäuscht, 
bekam aber trotzdem noch einiges zu sehen. Bereits fünf Minuten nach Wiederanpfiff 
schnappte sich Toni Hulm in der Spitze die Kugel, visierte an und schlenzte das Leder un-
haltbar ins lange Eck. Den Knackpunkt der Partie sollte allerdings Gernot Renner liefern. 
Dieser ließ seinem Frust über ein vermeintliches Foulspiel der Gastgeber freien Lauf und 

holte den Laufamholzer Mittel-
feldmotor Hans-Christian Lehner 
von hinten, mit zwei gestreckten 
Beinen ohne Chance auf den 
Ball von den Beinen. Keiner der 
22 Akteure auf dem Feld wun-
derte sich nach dieser rüden At-
tacke, dass der sehr gut leitende 
Unparteiische Philipp Kobes zur 
roten Karte griff und Renner zum 
Duschen schickte. In Unterzahl 
konnte der TSV dem Gastgeber 
kein Paroli mehr bieten, welcher 
die Feldüberlegenheit ungewohnt 
kaltschnäuzig ausnutzte. In 
Spielminute 69 schickte Albano 
den über rechts gestarteten Be-
nedikt Billner auf die Reise, der 
sich durchsetzte und die Kugel 
unhaltbar zur Vorentscheidung 
ins kurze Eck nagelte. Jeglicher 
Widerstand der Gäste schien ge-
brochen und so konnte Albano 
in Spielminute 81., nach einem 
schön anzusehenden Spielzug 
des SVL, die Führung auf 4:1 aus-
bauen. Sebastian Kreuels hatte 
letztlich sogar noch die Chance 
auf das 5:1, zeigte aber vor dem 
leeren Tor Nerven und beförderte 
den Ball sehenswert gegen den 
Pfosten.
Mit diesem, letztlich mehr als ver-
dienten Sieg, kann der SVL sich 
erhobenen Hauptes in den näch-
sten vier Wochen mit den 4 Auf-
stiegsaspiranten messen. 
Es spielten: Daniel Waldmann, 
Felix Stengel, Christoph Wißerner 
(Nino Häberlein), Christoph Rupp, 
Mustafa Amet, Benedikt Billner, 
Hans-Christian Lehner, Seba-
stian Kreuels, Anton Hulm, Giulio 
Albano, Raffael Nuß (Tobias 
Busse).
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3. 5. 2015

Laufamholz lässt den Titelfavoriten zum zweiten Mal stolpern!
TSV Johannis 83 Nürnberg – SV Laufamholz  0:0
Mit Spannung wurde am gestrigen Sonntag die Partie zwischen dem SVL und dem TSV 
Johannis 83 erwartet. Waren es doch jene Laufamholzer, die dem amtierenden Tabellen-
führer der Kreisklasse 4 ihre bisher einzige Saisonniederlage beigebracht hatten und alles 
daran setzen wollten, wieder Spannung in den Titelkampf zu bringen.  Die Gäste zeigten 
sich zu Beginn mutiger und konnten sich zeitweise sogar die Feldüberlegenheit erkämp-
fen. Erstes Aufsehen brachte ein Angriff über die rechte Seite der Laufamholzer. SVL - 
Akteur Billner konnte sich durchsetzen und in den Strafraum vordringen, sein Zuspiel auf 
den mitgeeilten Felix Stengel fand jedoch nicht sein Ziel. Die Gastgeber fanden gerade in 
der ersten halben Stunde kein Durchkommen gegen die gut stehende Defensivreihe aus 
Laufamholz. So sollten es wieder die Gäste sein, die sich mit dem ersten Hochkaräter der 
Partie die Führung sichern wollten. Spielertrainer Eduard Hulm nutzte ein Missverständnis 
in der Innenverteidigung des TSV und konnte mit der Kugel ins direkte Duell mit dem geg-
nerischen Keeper marschieren. Doch der Routinier zeigte Nerven und schob den Ball am 
rechten Pfosten vorbei. Zwar gewöhnte sich der Tabellenführer immer besser an das ag-
gressive Pressing der Gäste, konnte jedoch nur selten eine spielerische Lösung dagegen 
finden, so dass weitgehend lange Bälle auf der Seite des TSV zu Buche standen. Johannis 
hätte sich nicht über einen Rückstand beschweren dürfen, doch dank der Ungenauigkeit 
in der Laufamholzer Chancenverwertung, gingen die beiden Teams torlos in die Kabine.  In 
Halbzeit zwei drehte sich der Wind und die Gastgeber kamen stärker aus der Kabine. Mit 
dem Wunsch, die Tabellenführung zu verteidigen, setzten sie die Laufamholzer stark unter 
Druck und konnten sich nun auch wiederholt gefährlich vor dem Tor zeigen. Gäste-Keeper 
Daniel Waldmann zeigte eine starke Leistung und hielt seine Farben durch wiederholte 
Paraden im Spiel. Doch plötzlich griff auch wieder der SVL ins Spielgeschehen ein. Edi 
Hulm setzte sich stark über die rechte Seite durch und hatte im entscheidenden Moment 
ein Auge für seinen, im Zentrum völlig frei stehenden, Bruder Anton, welcher jedoch zu 
hektisch reagierte und die Kugel nicht im gegnerischen Kasten unterbringen konnte. Nur 
ein paar Minuten später war es wieder Eduard Hulm der in Strafraumnähe von den Bei-
nen geholt wurde und aus aussichtsreicher Position selbst zum Standard antrat. Doch es 
sollte einfach nicht der Tag des Hulmschen Offensivduos werden und so knallte der gut 
getretene Freistoß nur gegen den Pfosten. Gegen Ende lösten beide Teams ihre Defensiv-
reihe auf, um noch den ersehnten Siegtreffer zu erzielen, war doch ein einzelner Punkt für 
beide Mannschaften eher ein mageres Trostbrot. Gerade in dieser Drangphase zeigte sich 
der TSV nochmal bärenstark und hätte den Siegtreffer durchaus verdient gehabt. Doch 
auch die Offensive des TSV, welche zwar das Spielende dominierte, zeigte sich letztlich 
zu ungenau. So trennten sich die Kontrahenten schließlich, dem Spielverlauf gerechtfer-
tigt, mit einem Remis. 

Laufamholz bleibt mit dem Punktgewinn weiter im oberen Mittelfeld und kann die nächsten 
Wochen befreit als Favoritenschreck auftreten. Johannis muss nach diesem Sonntag die 
gerade erst zurückgewonnene Tabellenführung wieder an Fischbach abtreten. 

Es spielten: Daniel Waldmann, Nino Häberlein (Stephan Meyer / Philipp Leithner / Moritz 
Billner), Christoph Rupp, Martin Körner, Mustafa Amet, Benedikt Billner, Sebastian Kreuels, 
Hans-Christian Lehner, Felix Stengel, Eduard Hulm, Anton Hulm.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Verehrte SVL-Mitglieder, besuchen Sie uns auf unserer 

Homepage unter www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 
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Reflexionen über die 2. Mannschaft 
(erdacht auf den Malediven durch ihren Trainer Jürgen Reuter)

Die Laufamholzer Zweite im Wandel der Zeit. Ein Kader von 21 Mann, gespickt mit Stu-
denten, Oldies, Auswärtigen, Youngsters, Quereinsteigern, Neuanfängern und Springern 
ermöglicht dem Trainer, immer wieder eine neu formierte Elf auf den B-Platz zu schicken. 
Teils mit Erfolg oder zurzeit mit unglücklichen Niederlagen. Auch in der Ferne kommt die Elf 
auf dem ungewohnten Grün nicht richtig in Tritt und überlässt die Punkte lieber dem Gast-
geber. Eine sehr gute Trainingsbeteiligung, der Wille zum Sieg und eine gute Kamerad-
schaft reichen leider nicht mehr aus, um mehr Punkte auf der Habenseite zu verbuchen. 
Die sogenannte schlechteste Liga beheimatet mittlerweile nicht nur erste Mannschaften, 
sondern auch gute zweite Teams von höher spielenden Vereinen. Die Qualität ist daher 
gestiegen und die Vereine mit typischen Reserveteams sind teilweise überfordert. Beim 
SVL versucht man deshalb eine Art Neuanfang, bei dem junge Spieler, unterstützt von den 
Oldies, herangeführt werden sollen. Die Ergebnisse können sich sehen lassen, da man 
meistens nur sehr knapp unterliegt und über längere Zeit dem Gegner Paroli bieten kann.

Die letzten Ergebnisse:
SV Laufamholz II – Rapid Nürnberg  9:0
SV Laufamholz II – Türk SV Fürth  2:1
SV Poppenreuth II – SV Laufamholz II  3:1
SV Laufamholz II – SV Eyüp Sultan II  1:2
TSV Sack – SV Laufamholz II   4:0

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen 
an unsere Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns 
unterstützen. Vielen Dank! Ihre Vorstandschaft
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Am 17. 4. 2015 fanden wieder einmal Jugendvereinsmeisterschaften statt. Teilnehmer wa-
ren alle interessierten Tischtennisspieler unserer wieder neu entstandenen Tischtennis-
jugend. Die Favoriten setzten sich aus den Spielern der Jugendmannschaft 2014/15 zu-
sammen.
Nach etwas schleppendem Beginn während der Gruppenphase, in der doch oft zu abwar-
tend und taktisch gespielt wurde, kam dann vor allem in der Finalrunde offensiv Feuer in 
das Turnier. Die defensive Grundeinstellung wurde fallen gelassen, der Angriff stand jetzt 
im Vordergrund.
Überraschend fand sich in der Finalrunde mit Konstantin Stumph ein neues Mitglied un-
serer Tischtennisgruppe wieder, und dies hochverdient. 
Jetzt gab es viele umkämpfte Spiele. Die Einstellung stimmte bei allen 12 Teilnehmern. Of-
fensiv war das Spiel um Platz 3 zwischen Adrian Riedel und Colin Bärthlein das Highlight.
Beide versuchten schon mit dem zweiten Ball anzugreifen und den Abschluss zu suchen.
Sieger knapp im entscheidenden Satz mit 12:10 war dann Adrian Riedel.
Das Finale bot Spannung pur. Zwischen Robin Bärthlein und Dennis Icme wurde auf Bie-
gen und Brechen um jeden Ball gekämpft. Entsprechend eng war der Ausgang. Robin 
Bärthlein wurde mit 18:16 im entscheidenden Satz Vereinsmeister.

1. Robin Bärthlein
2. Dennis Icme
3. Adrian Riedel
4. Colin Bärthlein
5. Nick Grebenar
6. Konstantin Stumph  Euer Thomas Krause

Aus unserer Tischtennisabteilung

Waren Sie schon bei ?
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir führen alle Weltmarken in Riesenauswahl.
Viele Muster- und Ausstellungsstücke stark reduziert!

Bei uns stimmt die Qualität und der Preis.

Erlangen - Hauptstraße 35 - Altstadt

Im neuen Markt, 1. Etage
91052 Erlangen (an der Rolltreppe)

Tel. 0 91 31/ 20 12 57     

Schwabacher Straße 12
90762 Fürth

Tel. 0911/ 77 32 01

Hauptstraße 10, Im Zentrum
91054 Erlangen, Nähe Hugenottenplatz

Tel. 0 91 31/ 2 45 57

Ihr Partner für starke Marken

l i festy le l  t rends l  t ravel

LEDERWARENFACHGESCHÄFT
Georgenstraße 33

92224 Amberg
Tel. 0 96 21 / 1 31 76
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Nostalgie-Ecke

1. Mannschaft 1977/78
Stehend von links: 2. Spielleiter Katzmeier, 1. Spielleiter Kuhn, Wegerer, Reichenberger, 
Waldmann, Schedl, Braun, Mußgiller, Regler, G. Weber, Trainer Ruff.

Hockend von links: K. Weber, Neubert, Prösl, Schneider, Kokott, Schütt, Schorn.

Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
·  MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittel sicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de
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„Wer will fleißige  
Sportlerinnen sehen, 
der muss in die  
SVL-Halle gehen  “ 
 
 
 
Am Montag, 13.04.2015 gab es eine Sportstunde der 
besonderen Art: Nach einer schwungvollen Aufwärm- 
Einheit wurde die Arm-Muskulatur durch  
Wischbewegungen an den Fenstern trainiert. 
Der Erfolg lässt sich sehen - nicht nur an den Fenstern… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank für diesen engagierten Arbeitsdienst! 
 

Yvonne Schamel 
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